
Deutsch-chinesischer Dialog der Kulturen
Eine Veranstaltungsreihe des Konfuzius-Instituts an der Universität Heidelberg e.V.
Gefördert durch die Robert Bosch Stiftung.
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Invitation/Einladung
Age and Images of ageing in Germany and China: 
Chances, Challenges and new perspectives
Alter und Altersbilder in Deutschland  
und China: Chancen, Herausforderungen und 
neue Perspektiven

Gefördert durch die:



Podiumsgespräch mit anschlieSSendem Empfang
Dienstag, den 30. April 2013
Palais Prinz Carl / Kornmarkt 1 / 69117 Heidelberg
Einlass: 16.30 Uhr

Dass unsere Bevölkerung immer älter wird und der demografische Wandel im Bewusstsein der Öffentlichkeit angekommen ist, wird nicht nur 
in der Tagespresse und in der einschlägigen Fachliteratur thematisiert. Fragen nach einem guten und gelingenden Leben auch im hohen Alter 
beschäftigen die Menschen weltweit – so auch in China und in Deutschland. Wie sehen jedoch die (unterschiedlichen) Altersbilder aus, die 
in West und Ost zirkulieren? Inwieweit können tief verwurzelte Lebensphilosophien wie beispielsweise der Konfuzianismus eine Hilfestellung 
darstellen, das Alter als bereichernd und nicht als defizitär wahrzunehmen und inwieweit dienen solche Philosophien als Erklärungsmuster 
für die Tradierung spezifischer Altersbilder in bestimmten Kulturen? Diese und weitere Fragen zu den Chancen und Herausforderungen des 
Altseins im Zeitalter der Globalisierung stehen im Zentrum des Podiumsgesprächs über »Alter und Altersbilder in Deutschland und China«. 
Geladen sind vier Wissenschaftler aus Deutschland, England und China, die das Thema aus unterschiedlichen disziplinären und kulturellen 
Blickwinkeln beleuchten und den Zuschauern neue Perspektiven auf das Leben im hohen Alter eröffnen werden.

Es diskutieren:

Prof. Dr. Dr. h.c. Andreas Kruse / Leiter des Instituts für Gerontologie, Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg 

Prof. Dr. Jie Chen / Direktorin des National Key Lab of Health Technology Assessment, Ministry of Health (MOH),  
Fudan University Shanghai

Em. Prof. Dr. Ian G. Cook / Professor Emeritus für Humangeographie und Sozialgerontologie, Liverpool John Moores University

Prof. Dr. Hans van Ess / Leiter des Lehrstuhls für Sinologie, Ludwig-Maximilians-Universität München

Die Veranstaltung findet in englischer Sprache statt. Alle Wortbeiträge werden simultan ins Deutsche übersetzt. Wir freuen uns, Sie im Anschluss an das  
Podiumsgespräch zu einem Empfang in das Foyer des Palais Prinz Carl einzuladen.

Um unsere Veranstaltungsplanung zu erleichtern, bitten wir Sie um Ihre Anmeldung per E-Mail unter info@konfuzius-institut-heidelberg.de bis einschließlich 
15.04.2013. Bei Rückfragen hilft Ihnen Frau Heidi Marweg gerne weiter. Sie erreichen sie montags bis donnerstags unter der Telefonnummer 06221 / 54 19 381.


